
Altacher Silvesterlauf: Andreas bei den Siegern!
Im Hauptlauf 12,4 Kilometer gewinnt Andreas Weiler seine Altersklasse. Auch Manuel
Marquart und Felix Benz zeigen zum Jahresende sehr gute Leistungen.

Montag, 21. Dezember 2015 - von Felix Benz

Die Teilnehmerzahlen in Altach sind anhaltend hoch: 448 Läuferinnen und Läufer beendeten den Lauf über 6,2
Kilometer und der Hauptlauf über 12,4 Kilometer zählte 429 Finisher. Die rotweissen Milas waren diesmal sehr spärlich
vertreten. Nur drei Männern waren am Start zum Hauptlauf.
Tagessieger wird mit einer Laufzeit von 40:22 Min. Thomas Summer. Mit Patrick Spettel und Paul Reitmayer ist das
Podium ganz in der Hand der Vorarlberger. Den Hauptlauf der Frauen gewinnt Sandra Urach aus dem Bregenzerwald
(44:02 Min.) im Spurt vor der Flumserin Michele Gantner und Bianca Steurer aus Schwarzenberg.

Andreas: Nicht an Sieg gedacht

Der Moderator der Siegerehrungen informierte nach Rennschluss die Läuferinnen und Läufer im grossen Saal über den
Ablauf der anstehenden Siegerehrungen und bat die Altersklassensieger auf der Bühne Platz zu nehmen. Andreas kam
diesbezüglich nicht auf die Idee, die Ranglisten zu konsultieren. Obwohl er mit seiner Leistung sehr zufrieden war, sah
er sich nicht als möglicher AK-Sieger. Und so verfolgte Andreas genüsslich die musikalischen Darbietungen und die
ersten Siegerehrungen. Dann kam zur Überraschung: Als Sieger der AK 45-54 wurde Andreas Weiler ausgerufen. Und
da er nicht wie die anderen Sieger schon auf der Bühne auf den Siegerpreis wartete, marschierte er strammen Schrittes
vom Saal auf die Bühne und genoss dort den gebührenden Applaus. Der Lohn für eine starke Leistung. Andreas
erzielte, und das war nicht ganz überraschend, die schnellste Mila-Zeit und steht Overall an 16. Stelle und wie schon
erwähnt in seiner AK an der Spitze.

Manuel und Felix im Soll
Auch Manuel Marquart und Felix Benz profitierten von den guten Laufbedingungen in Altach. Manuel erreichte mit
seiner Laufzeit von 47:52 Min. overall den 32. Rang und Felix beendete das Rennen nach 49:03 Min. auf overall Rang
51. In seiner Altersklasse 55-64 steht er damit an vierter Stelle. Beiden gelang einen einwandfreien Wettkampf mit
regelmässigen Abschnittszeiten und haben Grund zum Feiern.

Daniel und Martin erfolgreich mit den Diepoldsauer Fussball-Staffeln
Die Altacher Organisatoren kommen aus dem Kreis des Fussballclubs. So haben sie nicht nur die übliche
Viererstafetten im Wettkampfangebot, sondern zusätzlich und speziell steht für Fussballclubs eine spezielle Kategorie
zur Anmeldung offen. Auch der FC Diepoldsau, in dem die beiden Mila Daniel Keel und Martin Frei Mitglieder sind,
stellte mehrere Gruppen. Es erstaunt nicht, dass sich das läuferische Leistungsvermögen der beiden Milas positiv auf
das Ergebnis ihrer Gruppen auswirkten und Daniel wie Martin zusammen mit ihren FC-Kollegen bei den
Siegerehrungen auf der Bühne standen! Für sie und viele andere, die vom Laufen nicht genug müde geworden sind,
bestand dann noch die Möglichkeit, bei der After-Run-Party den letzten Rest der verfügbaren Energie beim Tanzen zu
verbrennen.

Fotos von der Strecke von Sepp Hutter. Vielen Dank.



Das erfolgreiche Mila-Trio vor dem Start



Bilder von unterwegs (4 Runden). Sie gleichen sich: Andreas
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Nejdet Yergök, gehörte jahrelang zu den Milas



Auch Daniel war für den FC Diepoldsau im Rennen



Martin, Staffelläufer des FC Diepoldsau



Doppelstart für Jakob Mayer auch in Altach. Zuerst gewinnt er den Lauf über 6,2 km und mit seiner Gruppe
auch die Stafette über 12,4 Km. Dahinter Thomas Summer, der Sieger des Einzellaufes 12,4 km



Michele Gantner führte ununterbrochen, erst auf der Zielgerade wurde sie von Sandra Urach übersprintet 



Rundstrecke Altach



Sie umrahmte mit ihren Songs die Siegerehrungen



Die schnellsten Männer overall



Die schnellsten Frauen overall



Die Klassensieger bei den Männern mit Andreas



Andreas, Sieger AK 45-54 über 12,4 km


